
BOT 044 
 

1 
 

Das verborgene Leiden des Herrn 
 

Am Abend des 1. Oktober 2021, einem Herz-Jesu-Freitag und Vortag des Gedenktags der 
heiligen Schutzengel, saß ich um 19.28 Uhr im Schlafzimmer und wartete auf den Herrn. 
 

 
 
Sogleich begann Er mit dem Diktat: 
 

Meine Tochter, 
es ist Mir eine 

zunehmende Freude, 
Tag für Tag 

bei dir zu sein! 
 

Wie lange habe Ich Mich 
danach gesehnt, 
und jetzt sind wir 

so vertraut vereint! 
 

Meine Tochter, 
das Leben ist kurz. 
Bedenke dies stets 

bei allem, was du tust! 
 

Halte dich nicht mit 
unnötigen 

Kleinigkeiten auf, 
sondern eile dem 

ewigen Ziel entgegen, 
welches Ich selber bin! 

 
Laufe Mir entgegen, 
und Ich werde dich 
mit offenen Armen 

erwarten! 
 

Wie sehr wünschte Ich, 
alle Seelen würden Mir 

so entgegeneilen, 
aber nur wenige 
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tun es! 
 

Viele muss Ich erst 
dazu drängen, 
Mir zu folgen, 

bis sie sich freiwillig 
Mir anschließen, 

weil sie erkannt haben, 
dass Ich nur ihr 

Bestes will. 
 

Die Liebe drängt Mich, 
so zu handeln. 

 
Ich werde niemals müde, 

euch aufzurufen, 
euch zu ermahnen, 

euch zu bitten, 
Mir zu folgen. 

 
Ich demütige Mich 
auf unvorstellbare 

Weise vor euch. 
 

Ich neige Mich so tief 
zu euch herab, 

wie Ich es als Gott 
tun kann. 

 
Es ist die völlige 

Selbstentäußerung 
aus Liebe. 

Es ist die gleiche 
Hingabe wie am Kreuz. 

 
Als Ich sterbend 

Meine Arme 
für euch ausbreitete, 
wollte Ich euch alle 
umarmen und an 
Mein Herz ziehen. 

 
Wie sehne Ich Mich 

danach, 
euch alle bei Mir 

zu haben! 
 

Ihr versteht diese 
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Sehnsucht eures 
Gottes nicht. 

 
Es ist die schmerzliche 

Sehnsucht eines 
Vaters, der Seine 

Kinder liebt. 
 

Was quält ihr Mich so, 
indem ihr euch 

wieder und wieder 
von Mir abwendet? 

 
Habt doch Erbarmen 

mit eurem Herrn 
und Erlöser! 

 
Wie könnt ihr Mich 

so verachten, 
wo Ich die Liebe 

selber bin?! 
 

Ich bin die Liebe, 
die euch liebt, 

und die von euch 
wiedergeliebt 
werden will. 

 
Ist dies denn so 

schwer begreiflich? 
 

Liebt Mich, 
und wir bleiben 

in der Liebe vereint! 
 

Kommt zu Mir, 
an Mein Herz! 

Ich erwarte euch schon! 
 

Heute, am 
Herz-Jesu-Freitag, 
denkt besonders 

an Mein 
durchbohrtes Herz! 

 
Jeder eurer 

liebevollen Gedanken 
an Mein Herz 
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wird euch viele 
Verdienste einbringen 

und Meine Gnade 
auf euch herabziehen! 

 
Deshalb vernachlässigt 

die Verehrung 
Meines Herzens nicht! 

 
Sie ist überaus 

verdienstvoll und 
heilsam für eure Seelen! 

 
Wenn ihr nur wüsstet, 
wie sehr Ich euch liebe 

und Mich nach euch 
sehne! 

 
Die Liebesflamme 
Meines Herzens 

würde euch 
förmlich verbrennen! 

 
Ihr würdet innerlich 

glühen vor Begeisterung 
und Eifer! 

Ihr würdet Mir 
im Laufschritt folgen. 

 
Herbeieilen würdet ihr 

zu jeder 
Anbetungsstunde 

und zu jeder 
heiligen Messe! 

 
Ich bin es doch, 

euer GOTT! 
Begreift ihr es nicht?? 

 
Macht doch wenigstens 
eine Kniebeuge vor Mir! 

Selbst das scheint ihr 
schon vergessen zu haben, 

oder es ist euch 
zu beschwerlich 

geworden. 
 

Denkt an das schwere 
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Kreuz, das Ich aus Liebe 
zu euch getragen habe! 

 
Ist das denn nichts wert? 

Hat es keine 
Bedeutung mehr 

für euch? 
 

Ihr treibt Mich noch 
in die Verzweiflung 

und in den 
größten Kummer! 

 
Ach Kinder, 

was habt ihr Mir 
bloß angetan! 

Ihr handelt ohne 
Sinn, Verstand und Herz! 

 
Haltet inne, 

denkt über eure Fehler 
nach und kehrt um 

zu Mir! 
 

Mehr müsst ihr nicht tun 
und mehr erwarte Ich 

nicht von euch. 
Ist das denn so schwer? 

(Jesus seufzt leise.) 
 

Meine Tochter, 
erfreue du Mich 

mit deiner Gegenwart 
und mit deinen 

täglichen Anstrengungen, 
Mir zu dienen! 

 
So ist es recht! 

 
Heute hat dein 

Schutzengel 
dir tatkräftig bei 

der Arbeit geholfen. 
 

Du hast es bemerkt 
und dich bei ihm bedankt. 

So ist es recht! 
So soll es sein! 
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Rufe ihn stets zu Hilfe, 
wenn du ihn brauchst! 
Er ist gerne für dich da. 

 
Auch er steht in 

Meinem Dienst und 
soll dich bei deinen 
wichtigen Aufgaben 

unterstützen. 
 

Dafür ist er da, 
und deshalb habe Ich 

ihn dir zur Seite gestellt. 
Danke Mir dafür! 
So gefällt es Mir! 

 
Meine Tochter, 

geh nun schlafen. 
Es ist schon 

spät geworden. 
 

Morgen gönne Ich dir 
einen Ruhetag. 
Erhole dich und 
raste dich aus. 

Amen. 
 

Gute Nacht! 
Dein Herr und König 

des Herzens. 
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